






























»Bis sie weg ist, in Hawaii!«, sage ich und schlürfe. 

»Und wenn sie hierbleibt, gehe ich nie wieder in die 

Schule!«

Papa sagt: »Einverstanden!« 

Was? Aber dann fällt’s mir ein. Ich weiß, was Papa 

denkt! Köbi wird es eh langweilig. Und dann wird er 

schon wieder gehen. 

Mama und Papa sind manchmal echte Irrtümler. Die 

Schule ist nämlich auch oft zu laut für mich. Immer 

muss ich die Kopfhörer tragen. Ich schaue Papa 

wütend an und gehe mit Pänzi ins Zimmerzimmer 

zurück. Dann lese ich. Dann schaue ich raus. Draußen 

sind wieder Wolkenhaare. 

Papa bringt mir Mittagessen für mich und Pänzi. Er 

hat Urlaub. Wegen Tante Ruh. Und er sagt wieder 

»Eure Majestät!«. Ich ziehe die Kopfhörer aus. 

Und esse die Klößchen, die aussehen wie winzige 

Schildkrötenpanzer. Mit einer 

leisen Gabel esse ich. 



Papa seufzt und kratzt seinen Kratzbart. »Sag doch 

Tante Ruh einmal Guten Tag!«

Ich schmatze: »Niemals!« 

»Woher soll Tante Ruh denn wissen, dass du der Prinz 

auf der Erbse bist?« Papa tut ruhig. Aber ich höre, 

dass in seinem Kopf Krach ist. Im Kopf ist eine kleine 

Schale. Da ist Ruhe oder Krach drin, meint Mama. 

Und im Körper ist dafür eine Karaffe. Das ist so was 

wie eine Kanne. Aus Kristall.

Deshalb ziehe ich die Kopfhörer wieder an.






